
Einstieg in moderne Medien 
Digitaler Schnuppertag im Schottener Mehrgenerationenhaus 

Schotten (sw). Im Mehrgenera­
tionenhaus in der Schottener 
Kirchstraße ist am Sonntag 
viel Leben gewesen. Der Nach­
barschaftshilfeverein und das 
Team des Mehrgenerationen­
hauses hatten zu einem 
Schnuppertag eingeladen, um 

' Interessieren den Zugang zur 
digitalen Welt schmackhaft zu 
machen. An mehreren Tischen 
bildeten sich Gesprächskreise 
unter Anleitung eines schon 
erfahrene Digital-Lotsen. 

Das Schottener Mehrgenera­
tionenhaus ist seit 2021 als Di­
git~l-Lotsen-Stützpunkt aner­
kannt und damit von Beginn 
an Partner des Projekts, das 
vom Land Hessen gefördert 
wird. Ziel ist es, insbesondere 
älteren Menschen den Um­
gang mit den neuen digitalen 
Medien zu öffnen und vor al­
lem verständliche Hemm-
schwellen zu nehmen. 

Passgenaues 
Angebot machen 

Eva und Peter Collditz vom 
Nachbarsch~ftshilfeverein hat­
ten einen Fragebogen vorbe­
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reitet. »Es ging zunächst ein- In angeregten Gesprächen werden viele Fragen erörtert und wichtige Informationen vermittelt . 
fach darum, die Teilnehmer 
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überhaupt kennenzulernen 
und etwas über ihre Bedurfnis­
se und Wünsche zu erfahren. 
So können wir dann auch ein 
passgenaues Angebot ma­
chen.« 

Verschiedene Kurse sind in 
Planung, ähnlich wie sie das 
Mehrgenerationenhaus in der 
Vergangenheit schon angebo­
ten hatte. Damals bestand gro­
ßes Interesse an den Weiterbil­
tlungsmöglichkeiten. 

In dem Fragebogen wurde 
unter anderem nach den 
grundlegenden Vorkenntnis­
sen gefragt, ob die Teilnehmer 
des Schnuppertages digitale 
Geräte besitzen und wie sie 
selbst ihre Kenntnisse ein­
schätzen, ob sie sich als An­
fänger oder Fortgeschrittene 
sehen. Von Interesse war auch 
der Umgang mit dem Internet 
einschließlich der Beachtung 
der Sicherheits- und Daten-

schutz-Anforderungen. Auch 
di~ sogenannten sozialen Me­
dien wurden thematisch be­
rücksichtigt und moderne 

' ' Es war alles in 
allem sehr erfreulich. 
Wir haben auch vier 
neue digitale Helfer 

für unser Vorhaben ge­
wonnen. 

Peter Collditz, 
Nach ba rschaftsh i lfeverei n 

Kommunikationsformen wie 
zum Beispiel ein Videoanruf. 
Letztlich konnte man auch 
Wünsche für die Teilnahme an 
Kursen äußern. 

»Wir werden die Ergebnisse 
des Fragebogens jetzt sichten 
und dann ein Kursangebot zu-

sammenstellen«, sagte Peter staltung ist für die kommende fe und Interessierte geplant. Er 
Collditz. Er zeigte sich sehr an- Woche, am Dienstag, 26. März, findet im Hotel Haus Sonnen­
getan von dem Schnuppertag. der erste Stammtisch für Mit- berg statt, Beginn ist um 19 
»Es war alles in allem sehr er- glieder der Nachbarschaftshil- Uhr. 
freulich. Wir haben auch vier 
neue digitale Helfer für unser 
Vorhaben gewonnen.« Sie wer­
den in das Team für den digi­
talen Service integriert und 
möglicherweise auch bei den 
Kursen eingesetzt. 

Neben der Entwicklung ei­
nes Kursangebots soll in den 
kommenden Wochen auch die 
Verteilung von Tablets an Inte­
ressierte beginnen. Die Geräte 
sind auf Leihbasis von der 
Nachbarschaftshilfe und dem 
Mehrgenerationenhaus erhält­
lich. Darüber hinaus ist auch 
geplant, einmal im Monat ein 
Digitales Cafe zu veranstalten, 
zu unterschiedlichen Schwer­
punktthemen und mit vielen 
Gesprächen, wie Collditz an- Der Umgang mit dem Smartphone gehört auch bei vielen äl­
kündigte. Als nächste Veran- teren Menschen mittlerweile zum Alltag. Forn, wE1L 


